
Setz-Struktur
Das Spiel beginnt auf Stufe 1. Alle 15–30 min oder einer
entsprechenden Anzahl von Spielrunden wird die Stufe um
eins erhöht.
Stufe T100 T200 T300

1 1/1− 2 1/1− 2 2− 4
2 2− 4 2− 4 4− 8
3 2/3− 6 4− 8 6− 12
4 3/5− 10 8− 15 10− 20
5 10− 20 8/15− 30 20− 40
6 10/15− 30 12/25− 50 30− 60
7 15/25− 50 40− 80 50− 100
8 50− 100 60− 120 100− 200
9 50/75− 150 100− 200 150− 300

10 100− 200 150− 300 200− 400
11 150− 300 200− 400 300− 600
12 200− 400 300− 600 400− 800
13 250− 500 400− 800 500− 1000
14 300− 600 500− 1000 650− 1300
15 400− 800 600− 1200 800− 1600

12/25− 50
Small Bet/Big Blind

Big BetSmall Blind (halber Big Blind)

Chipverteilung
Chipset: 150× 1, 150× 5,
100× 10, 50× 25, 50× 100

T100 T200 T300

2–6
Spieler

25× 1 20× 1 20× 1
11× 5 16× 5 16× 5
2× 10 10× 10 10× 10

4× 25

7
Spieler

20× 1
12× 5
2× 10

8–10
Spieler

15× 1 15× 1 15× 1
11× 5 12× 5 12× 5
3× 10 10× 10 10× 10

1× 25 5× 25

Wettrunden
Hat noch niemand einen Einsatz gemacht, dann kann der
Spieler der an der Reihe ist entweder:
abwarten (check) Keinen Einsatz tätigen und abwarten bis

er wieder an der Reihe ist.
In der 1. Wettrunde kann nicht abgewartet werden, da
die Blinds als Einsätze gelten.

wetten (bet) Einen Einsatz in der Höhe des Small bis Big
Bet tätigen. In der 3. und 4. Wettrunde in der Höhe des
Big bis zum doppelten Big Bet.

Sobald jedoch ein Spieler gesetzt hat, können die folgen-
den Spieler nur mehr entweder:
aussteigen (fold) Der Spieler steigt aus. Er verliert alle gesetz-

ten Chips und kann sich erst in der nächsten Spielrunde
wieder beteiligen.

halten (call) Einen Einsatz in der gleichen Höhe wie der vor-
angegangene Spieler tätigen.

erhöhen (raise) Einen höheren Einsatz als sein vorangegan-
gener Spieler setzen. In der 1. und 2. Wettrunde wird eine
Erhöhung um den Wert des Small bis Big Bet gemacht.
In der 3. und 4. Wettrunde zwischen Big und doppeltem
Big Bet.
In einer Wettrunde kann maximal dreimal erhöht werden
(raise, reraise, cap). Diese Beschränkung wird jedoch in
der letzten Wettrunde, bei nur zwei Spielern, aufgehoben.

Falls ein oder mehrere Spieler gesetzt haben, wird die
Wettrunde solange fortgesetzt, bis alle Spieler entweder
• den Einsatz gehalten haben oder
• aus dem Spiel ausgestiegen sind.
Ein Spieler darf in ein und derselben Wettrunde den Ein-
satz nicht zweimal in Folge steigern, es sei denn, ein an-
derer Spieler hätte zwischen den beiden Geboten erhöht
oder er hat den Big Blind gesetzt und ist zum ersten mal
am Zug.
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Poker
Spread Limit - Texas Hold’em

♠ ♥ ♦ ♣

Spielablauf
1 Der Geber (dealer) teilt jedem Spieler zwei Handkarten

(hole cards) aus.

2 Der erste und der zweite Spieler links vom Geber setzen
den obligatorischen Einsatz in der Höhe des Small bzw.
Big Blind. Die Höhe des Small und Big Blind wird der
Setz-Struktur entnommen.

3 1. Wettrunde. Der Spieler links vom Spieler der den
Big Blind gesetzt hat beginnt. Gesetzt und Erhöht wird
ein Betrag zwischen dem Small und dem Big Bet.

4 Die drei Flop-Karten werden aufgedeckt.

5 2. Wettrunde. Der Spieler links vom Geber beginnt.
Gesetzt und Erhöht wird gleich wie in der 1. Wettrunde.

6 Die Turn-Karte wird aufgedeckt.

7 3. Wettrunde. Gesetzt und Erhöht wird ein Betrag
zwischen dem Big Bet und dem doppelten Big Bet.

8 Die River-Karte wird aufgedeckt.

9 4. Wettrunde. Gesetzt und Erhöht wird gleich wie in
der 3. Wettrunde.

10 Showdown. Danach folgt eine neue Spielrunde mit
dem Spieler links vom Geber als neuer Geber.

Handkarten Gemeinschaftskarten
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Q
♦

Hole Cards

2
♦

Q
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5
♦

Flop

K
♠

Turn

Q
♥

River

1. Wettrunde
Gesetzt/Erhöht
wird in Höhe des
Small bis Big Bet

2. Wettrunde
Gesetzt/Erhöht wird
in Höhe des Small bis
Big Bet

3. und 4. Wettrunde
Gesetzt/Erhöht wird
ein Betrag vom Big bis
zum doppelten Big Bet



Pokerkombinationen
•FallseineGleichheitbeiderKombinationherrscht,ent-

scheidetdieHöhedereinzelnenKarten.Dabeigilt
folgende,absteigendeReihenfolge:A-K-Q-J-10
-9-8-7-6-5-4-3-2.IstsolcheineKarteent-
scheidend,sohatderbetroffeneSpielerdenbesseren
Kicker.

•FarbenhabenkeinenEinflussaufdieStärkederHand.

•EineHandbestehtimmerausfünfKarten.Deshalbist
esauchnichtmöglich,dassderKickerbeizweigleich
hohenStraßenentscheidet,dadiesejabereitsausfünf
Kartenbestehen.

•KartenwerdenzuerstnachihrerKombinationgewertet
understdanachüberdieHöhederKombination.

StraightFlush
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♠
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♠

9
♠

8
♠0.03%

EinStraightFlushisteineStrassemitallenKartenin
dergleichenFarbe.EinStraightFlushmiteinemAssals
höchsteKarteistdiehöchsteKombinationimPokerund
wirdalsRoyalFlushbezeichnet.
MehrereStraightFlushwerdennachihrerhöchstenKarte
bewertet.

Vierling
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9
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9
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3
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EinVierlingenthältvierKartendesselbenWertes.
EsentscheidetdieHöhedesVierlings.Liegtbereitsein
VierlingunterdenGemeinschaftskarten,sodassallever-
bliebenenSpielerdiesenVierlingnutzenkönnen,entschei-
detdieHöhedesKickers,beiGleichheitwirdderPot
aufgeteilt.

FullHouse
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EinFullHousebestehtauseinemDrillingundeinemPaar.
DieHöhedesDrillingentscheidet.KönnenzweiSpieler
mitdenGemeinschaftskarteneinFullHousemitdem
gleichenDrillingzusammenstellen,entscheidetdieHöhe
desPaares,beiGleichheitwirdderPotaufgeteilt.

Flush
Q
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♣
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♣

6
♣

2
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EinFlushisteineHanddieausfünfKartenderselben
Farbebesteht.
ZweiFlushswerdennachihrerhöchstenKartebewertet.
Istdiesegleichentscheidetdiezweithöchste,danndie
dritthöchsteundsoweiter.

Straight,Strasse
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EineStrasseisteineHanddieausfünfaufeinanderfolgen-
denKartenverschiedenerFarbengebildetwird.DasAss
kannauchals1gewertetwerden,nichtjedochalsAss
und1zugleich.
SindzweiStraßenimUmlauf,wirdnachderhöchsten
Kartegewertet.Istdiesegleich,wirdderPotaufgeteilt.
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HighCard
Paar

ZweiPaare

Drilling
Straight

Flush
FullHouse

Vierling
StraightFlush

Drilling
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EinDrillingenthältdreiKartendesselbenWertesundzwei
andereKarten.
KönnenzweiSpielerausdenGemeinschaftskarteneinen
gleichhohenDrillingbilden,entscheidetdieHöhedes
erstenKickers,beiGleichheitderzweiteKicker.

ZweiPaare
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DieseHandbestehtauszweiPaarenundeineranderen
Karte.
BeimehrerendoppeltenPaarenentscheidetdashöhere
Paar,danndaszweithöchsteundgegebenenfallsderKi-
cker.

Paar
K
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EinPaaristeineHand,beiderzweiKartenmitdem
gleichenWertvorhandensindundzusätzlichdreiandere
Karten.
BeimehrerenPaarenentscheidetdashöherePaar,bei
GleichheitderersteKicker,dannderzweiteKickerund
soweiter.

HighCard
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EineHighCardbedeutetkeinederobigenKombinationen.
BeizweikonkurrierendenHighCardszähltderKicker,bei
Gleichheit,derzweiteKickerundsoweiter.


